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(E 21.00; F s1.00) INIS DESCRIPTORS:

ewer-3 reacror: Ml; ewer-5 reactor: M2; rcactor cores; cornputer
calculations; data bale üüagenent: M3, Ql, Q2; data pr@sirg;
data compilation; nultigroup theoryj goup coNtaDts: Q3; p cod6 i

Na.h.lch bqeiß in Teil I dieset veölJe.lXhus d^ MAGRU-
Ftuot lnr die Bercißteuüg maktNkopbcher Weiisetuppeapan-
retq wryestelh ||utde, wnd det Aeitus nu nit deh zugehüisen
Yetuabugsptost@ü P&EPAR sowie Hineeiset fu .lh Nuttu s
fotteesetr- D6 tollstdrdise Litetualnetkihnit beJindet sich in
Teil L

4. DrsverrveltüDgsprogrammPRlPÄR
lür GmpFoparNm€tcrbibliorheken
in MAGRU-Formst

4.1. A geneine Chaükkrßtik

zur Yerarbeitung vor bakroslopischen WeDiggrupp€npaümetem
utrd zu. Veflalturg vo! MAcRu-Bibliolheken stehr d6 Pro-
gralm PREPAR t'ereit. Die lBM-koDpatible BSER-Yeßion liegt
in VS-FORTRAN [18] progrmien vor. Sie besilzr etwa 8500
Anweisung€n und beDötigt 900 kByte llau spoicherkapuität. Das
globale Arb€itsiel des Prognmes PREPAR b€stett in
- BildeD,

von GrupFnparmeteßätzen.
Die Steuerung des Beeb€itungsablaufq erfolgt üb.r ,,DutaF

fEüdliche' Steuerb€feble, die vom Programm im Dialog abgefiagr
werden. Durch die ADeinedereihung von üoch zu bschr€ibenden
Funklionen kömeDflexibeldie unters.hiedlichslen Nutaanfode-
rungetr realisien werden. hsbesondere besteht auch die MöSlichkeit,
ausDulzereigend UnterprogrMd (UP)aDfcruppetrparm€ter-

Die Verarb€itue der GruppenparaneteFätze kun dab€i im
Eirzel-, unter ADgab€ ds Namens, od.r in Serierrcgime, nach
Größ6 im Vorblock selektier! vorgenomer werden. Für neue
Gruppenpeametersäte erfolet eine autoDstiscb€ Bildung der

4.2. Verufieitungs- und VertraltuLgsfu*tionen

Eine Übeßicht üb€r die Möglicbleiten des ProsrMes PREPAR
vemiltell Abb. 2. Fomiert werden GrupFnparmeteßätE (cPS),

ausgehend von Ergebnisbibliotheken ds ZellabbrandprosrMes
NESSEL-4 [t7]. Der Arscbluß an WIMS-D [19,20] od6 edeft
Mitroabbrmdprogrdme wird durch die realisierte Prosram-
strukrur olfengehalten. Darüber hinaus ist es möglich, berei(s
fornierte Gruppenparan€teFätze eirzulM. In Prog.ann &lbsr
erlolgt die verarbeilütrg der crupp€nparmeter urter YeneDduDg
eir6 lemporär€n Zwischeßpeicheß (PREPAR-FeId). Weiterüin
wird die Yerwalture einer oder mehreref MAcRu-Bibliothek€n
.eatisien. Die Bereitstellung bzw. Ausgabe de. f.rtigeD Wenis-
eruppeDp@Deter kdn in deü angegebefttr Fomen (Abb.2)
vorgmoDmen *erden, wobei v.ßchiedme Fomate für spdielle
Nulzrprogrmne nö8lich sind.

Trh 6 enthült eine ZummeDsleuung der Venrbeitulse utrd
Venraltungsfutrktioren sowie die zugehörigen Hauptsteu€rbefeble
für ihrc Aktivierung. Jedem tlauplsteuerb€l€hl köDren, je tr&h
FuDttioD,sogendnte Fu.ltionssteuerbefehlc folger. Vom Nurzr
ist dabei zu be&hten, daß die Reihenfols€ der Funktiorcn simvoll
8eeüHt wird. zum Beispiel ht eiD Cruppenparameteßatz erst in
des PREPAR-F€Id einzulesn, bevor er reduiert werder kaDD. Es
folgt eiDe Edäuterurg der wichtigsten FuDktiorcn.

4.2.L Rildüs aon GtuppehpatMersrrArza. Eine automatisiene
Bildutrg voD Gruppenparametersätzetr ht ausgebend von E.gebnis-
bibliotheken dq Programhes NESSEL4 I1?l möglich. Dd zuge-
lörige Sleuerbefeül lautet P+GENERATE NESSEL (vgl. Tab. 6).
Es erfolgl €ine Fomierutrs von +Gruppen-Daletrsätrn
(NOG = 4), jeweih honoserisien tlr eind zonentyp itrnerhdb
eines Kasetterryps ubd für jeden mit NESSEL{ ber@hneten
ZBrdd (Abbrard, Moderatorzustan4 BrcllstolTtemp€ratur,BoF
säurekoffintration). Für vershiedene SpaltSiftkoEntntioüen
werden ebenfalls SpalteifidateDsätze mit eitem veil€ren veraF
teilutrgs utrd YeNallungsprogrmn GIFPAR e@!gt Ilre Spei
cherung erfolgt in einer separaten Bibliotbek aDalog zu MAGRU.

Für das MAGRU-Fomat werde! u. a. folgeode cröß€n aus den
Ergebnisdaten von NESSEL-4 sebildet:

Absorpuonsquerrchnilt

2 i : 4 + 2 t , ,  ( 4 )

- Eoergieproduklionsqueßchnitt

ti= ?2t (5)

mit d ah mittlere Enggieproduktion pro Spaltung.
- Removalqleßchnill

t i =  t i +  4 -  ro ,
Flußverhäl1tris

1= -:  t  4 '_.

Falh gewnnscht, werden aus den Ergebnjsd.ien von NESSBL4
auch neurone*iDetiscbe Paraneler gelesen und ah zusatzpara-') Teil I sGb. K.helergie 33 (1990), H. 4 S 165.
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Tab.6. Zus3meßl.lulg dcr vcrüb.itü8$ und Vcnaltüsllulriorer d6 p.osr@.s pREpAI{ nit zr8rhirisen Hluplsteu.rLrle!

ris-

.6I

RU.

P.GBNERATE NESSEL
P.Xi{D-BCD
PTREAD-CARD
P.LIST PRTPAR
P.NEW MAGRU
P.mITE MAORU

P.DELETE
P.COMPRESS
P.LIST- CATALOC
P.LIST MAGRU
P.HOMOCENISATION
P.REDUCTION
PTPARAMETRISATION
P.SORT- BURNUP

P.NEW SET
PTWRITE-DCD

?'PREPARE-FLEX

P.?REPARE DYN3D

P.PREPARE.RHEIN

P.EXTERNAL

Fomi.r.o yon GPS au Erg.blirbibliolt t.n d.s Pro$dDes NESSEL4
Ei *n von GPS i! BCD-Fod ir ds PREPAR-F.Id
Ei wn von cruplrtrparmet.m i6 spezielh Einsab€fo@t
Auüslo von GPS aus do PREPAR-FeId
Hcßtcllco dB Ausangturand6 .ir.r l@r.o MAGRU-Bihlioth.k
schr.ib.! vo! GPS aus .ta PREPAR-FCId ir €in MAcRU-Bibtioü.k
Einl6ca ron GPS au.i!n MAcRu,Bibliornct in ds PREPAR,FCId
Lnschen von GPS io ein r MAcRu-Bibliothck
v.tdicüt.D cir.r MAGRU,Biblioth.t
Aulid.n d6 KatdosB dffi MAcRu-Biblioihch
Aulistca von GPS ein r MAcRu-Bibliolhcl
Hoho8 nbi.run8 von GPS im PREPAR-FcId
Crupp.nrdutrioa in cPS d6 PREPAR-F.Id.S
ParM.lrilierulg von oPs nn PREPAR-Fo|d
v€Ei.js€a von cPS utrd Soni@n

@h stcigc!.LD Abbrdd iD PREPAR-F.Id
N.nbitlung von CPs in PREPAR-F.Id
Ausgab. von CPS in BCD-Fom aus d.n

PREPAR-F.kI aul extcrnc Sp.ich.r
Aagabc von CPs in spezieller Eirsab.rodal

rü FLEX sutdl.me SFichcr
Ausgab. von GPS in sp.ziclletr Eiqab.lomar

lir DYN3D aut cxlem. SD.ichcr
Aug.b. von GPS im sFzi.ll.n EingaMomar

rur RHEIN aul .rt rno SFicnd
Artivictung cins nulzEisd.n UP mit dd Naocn EXTERN

PRESYS
PRIBCD
PRECAD
PRLTPS

PRRDMA
DELEMA

PRLTMA
PREHOM
PRERED

PRESOR

PREßCD

PRESTA

PREDYN

PIERHN

EXTERN

(4)

(t

(0 Die Bildung des Namens, unter dm der €@ugte crupp€n-
parmelersatz dann iü eiD€ MAcRu-Bibtiorhek aufS€nomer
wnd, erfolgl autonatkct nach eiren yorgegebeneü ScheDa

4.2.2. Eonoeeabi.rung-Zn HeßtelluDgvoncrupplnparderer
salzetr für honogeDisierte nen innertalb Ka$.tteD gteicben Typ6
küD die YerarbeitungsfunktioD ,Honogelisierung- bit dem
Hauptsteuerb€febl P.HOMOGENISATION attiviert werdd. Es
wird von einer kotrantrischen RingaDerstruttur der Z€[en und

(7)

BI.4

)90) 5

Teilzoneü ausgogangd, wob€i die Radieo und die Mareriatbelegun,
gen der Teilzond des zu homogenisierendeü cebi€les vozugeben

Realisien werdeD folgende volschrifier. Zunechst sind die Flü
chen S, der NZ Teilzonen des Honogerisierungsgebictes

s r= ' ( r i + , - | )  { 8 )
zu ber*hner. Mit ihneD wird dann die Homogenisierung der
Größ€n:

2t5
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- UbergaDgsqueßchrille

L D""o,,s,
:d-  M '  t tz l

Ä r",',

vorgeroEm€r. Das SpallsFktrum X, erftitlt eioe Sonderb€hand-
lutr& Au t;r urd r/ wird die Produktioosnatrix

ti,u = xnt'i 03)

gcbndet uDd rach der Vo.sc[.ift (12) honogenisien. DaDach karD
da homogdisiefe Spaltsp€ktrün über

Ä4'.
r '=röfl  04)

8,"i"
he@tnet werdeü. Der Removalqu.Mtritt 4 vird dareh mit
Gleichuns (6) sebildet.

Die HoDogerisierüg der neutronenkinetischen Paramcter er-
tolgt Dach ded Vonchriftenrr)

daß di6 Dat€n der Teilgebiet. aus einer geneinsanen Abbrand-
rechNng slaIme!. Die Mitleilung erfolgt üb€r di. efektive Fläcüe
des HonoSeüisierunSsgebiei6:

( 9 )  1 ! . �
A r =  L A  M U L l . t  0 8 )

s... = I sr.MULi. 0e)
1

D,
00)

Drfin b€zeichret MUL dcn in Vorbloct des crupp€DpareeteF
satz€s8€speichedcn Multiplitatiolstyp (Iab. l). FürnichtDultipli-
zieref,de Teilg.biete gilt MULr = q soßt MUL' = t.

4.2.1. Cruppür.duktion. Grupp€nparametmärz ktuner mit
P+REDUCTION rcduiert werdeD. Sledddmeßig erfolgl die
Reduktior .ufzwei Energi.grupFn. In di€sen Fa[ wird die höchste
Gruppc G = NOG) zu.lhe-isohen ünd alle niederen (g < NOG)
werdd zu eioer schnelen CrupF zusamm.ngrfaßt. Möglich ist
abd au.h die VorSab€ eines Rcduktionsschcrna!. DariD karr
f€stgelegt verden, velche Grupp.n s zu der Gruppeo c des Deuetr
WeniSArupp.nparametersatzes z'll€tmazufasr sird.

Folgede ReduktioDsvorst.ißen siDd rcalisien:

@ c =  L 4 ,

Da. Spa,ltspektrm Xi der veoöge.td Neur.om wird wi€derum
üb.r die Produktionsmtix (13) analos zu (12) sebildct.

Cleicbreitig erfolgr eioe Horoogenisierung der AbbraDdwerto /,r
die dd eirzelneD Zonen i zugeordnet sird. Es wird voraugpstzl,

l -
D e = - L D 1 4 '

l -
t c = = L z , o , ,

-  l  - - - -zc r  =  -  L  L . r r v r ,

05) 
Die DeutroNnkinetisher P@melel) werden mit

- 1
)  - @ -

|  _ ; '6  u,  ' ,  
(25)

" '  ' � a -
(16) ;* 

'

L f",4q"

t 4@"

I

(20)

(2t)

(22)

\23)

(24)

t : @,,s,
I

t t rtr,t@,$r

,l ryq't'

, + 4,a",s,I

Qq

(27)(t7)

(28)

L a"fla"
') In der B.hddlunsrrciF voa NESSEL4 I11 sind auch di. w.d. vo.

,J hicht ...ryi.abhän8i8.
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4.2.4. Panmetisietus. Zv Berechnung der io den Tabellen 4
üüd 5 enthaltenen Korektionskoeilzienten a! b! .,, 4 mr die im
Abschniu 2.2. beschriebenen AbhänggkeiteD sleht tu PREPAR die
Fudktion -Param€trisi€rung- b€reit Sie wird mit dern HauptsleueF
befehl P'PARAMETRISATION aufgeiufer.

DiealsErg€bnisberechnetenParanetrbi€rungskoeltuientenw€r-
deD dem zum vors€eeb€leD BezDeszuland sehörigeD Datetrsatz in
Fom von Koefüzienterblöcken (vgl. Ab$hnitt 2.1.) hiüugefügl.

4.2.5. weiterc vqarbeitnssfurtr@re4. Folsendo verarbeitunge
luDktioneD sind auß€rdem im Progrmm PREPAR vorhaden (vel.
Tab.6).

De in erslen S.[.itl aus der Ersebdsdaten von NESSEL4
fomierten DrlensälE beinhalld Grupp€nparameter mr nur einen
Abbrandzustand. Mit den Hauptsteuerbefehl P.SORT BURNUP
ist es nöelich, Datensäl&, die in ihren übrigen EieeDschaften
übereinstimme!. nach steigeDdem AbbraDd seordf,ct, zu cincm
Darensatz zusäDmeüufasen.

Im Hitrblick alf die Bereitsteüung von Gruppenparmetem m.
Anwenderprogramne isr es *ichti& eiüelne DalensÄl4 ftu be
stimnle Zustände erzeugen zu tönüen. Di€ Altivierung dieser
FuDkrion erfolgt mir PINEW - SET. D1bei wird von bereib parahe
ldsi€rten Gruppenparamete ätan ausgeeängeq aus denen dann
für vorgegebene Werte von A, Tv, ai, TB, Ca, Cx., Cs^, e, I dle
BerechnDng der neuen Dalensätz. erfolgt- Inten eerden die Grup-
penpamnet€r bezü8lich des 8€geb€üen Abbrandwertes inlerpoli€n
und danach über Gleictung (1) korrigion.

Mit P*READ BCD köDDe!. z. B. auf Magrctbdd, bereits im
MAGRU-Fomat vo.liegdde Gruppenparameteßätre eingelesn
pe.den- Dänjl ist es möglich, die mil der EDVA BESM-6 fomieneo
Daleosätze aDf lBM'tompatible Comprte. übeuumrrcn. Die
Umkeltrfunttion -Ausgab€ in BCD-Fom- äll1 extemen Speicher
kann mir P.WRITE,BCD aufeerufeD verden. Di6o Funkrionen
srellen somit das lDstrubentarium mr die Übe.eabe bfl. den
Alstausch von Gruppenparmeteßätrei dar Anf andere weise
gewonnene Gruppeoparameter köDnen nil P.READ-CARD ein-

Neber den iD Abscbnitt 5 troch zu erEutemden Aulbereilues'
funktio&n Iür spezielle Nulzrproglanme ist es möglich, Giupp€n-
püametersälr aus dem PREPAR-Fe1d in reßchjedenen varianlen
.uszuüsten. Der zDgehörige Sletrerbefehl hutel P.LIST PREPAR.

1.2.6. Ve allnssfunktioner .lnr MAcRu-Bibliothekd. Eine
Ubcßicht über die Funktioren votr PREPAR in Verbindurg mit
MAcRu-Bibüotheken vemittell Tab.6-

Bevor der Ausgangszüsland einer leeren MAcRu-Bibliothek ni(
P.NEW-MACRU hergest.llt wcrdcn kanq ist die zuküDftiee

Drcklzugrillsdalei zu fomatieren, Hi€rfür sreht das Progr@m
FORMAG zur Verfügung. Iotem werden die Katalose mit detr
Nanen und Adre$en der Grupp€nparmeleßätre angelegt sowie
der Naine und die Länge der MAcRu-Bibliolhek eingetragen (vgl.

Nün k6nnen Gruppeoparanetersätze aus dem PREPAR'FeId
io dio atrsoloel€ Bibliothek rnit P.WRITE-MAGRU g€schrie-
b€n werden, Um Grupp€Dparamorersär& emeut bearb€il€n zu
könneD, jst q nöslich, sie aus eher MAcRu"Bibliotbok wied€r
in das PREPAR-FeId eiüulesen- Der Hauptsreuerbefehl
P,READ-MAGRU aktivien das veranMonliche UP.

Oft we.deD bestinmte Gruppetrpa.aneteßälz ib einer MA-
GRu-Bibliothck nicht m€hr benötigl. Sie kömen über P.DELETE
gelöscht we.den. Jedoch e6t in eincm Vcrdichterlaul, dor durch den
Stelsbefehl P*COMPRESS eingeleitet wird, erfolgt die edgültiee
Beseitigung der nbershrieb€nen und gelöshten Datenstze aus
einer MAcRu-Bibliothel(.

Ein€n Üborblick, wolche Gruppenparametersaitze in erner MA-
GRu-Bibüothek vorhadeD sin( kam man sich durch Lblen des
Kataloges mit P*LIST CATALOG veß.balTeD. Auß€rdem wnd
Auskunft über deren Anfdgsadrssen sowie nber die Lätrse der

Nebetr defr Lislen von GruppenparameleßÄlh rDs dem PRE
PAR-Feld isl s auch möglicb. in gleichcr Wde DateDsätze einer
MAcRu-Bibliothek direkt aueudru.ken. Mit dem tlauptsteueF
b€lehl P'LIST MAGRU wird das ausführende UP aufserulen.

5, Zuglitr auf MAcRu-Bibliotheken

Die realisierten Vari.nlen für den Zugriiteines NDtzerproerammes
auf Grüppenparanetersätd in MAGRU-Fomat aigt Abb.3.

5.1. Zusrilf auI Gtuppenparameteßötze
in PREPAR-FeA

lb Progamh PREPAR bestehl die Möglichkeil, mit P.EXTER-
NAL eine nutzreigene Rouline, die untcr dem Nam.n EXTERN
delinien seio Duß, aufzurufen- Sie kam daDn auf aue im teDeorär€n
PREPAR-FeId belindlicheo Gruppenparameteßäh zlrückgreifen-
Andereßeits ist es dadurch auch nöglich, NutzeruP nil io die
B€- und v€ra.beitung yon Crupp€np&melem in PREPAR ein-

s.2. Dnektur zusrifJ auf MAcRu-Bibliotheketl

Für den diretlen Abruf von Gruppenparametem aüs einer MA-
GRu-Bibliorhek stehr d6 uP MAGRED (Abb.3)zur Vcrfüsune.

0e)
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)G)

(20)

(21)

p2l

(2t

p4)
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r0
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?3)

- - -  - - -  ' 1nAaRu I I t\rtRN

NtTZER
PREPAR

[:; PRO6.?AHN

I
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Abb. 1. VeranscbaulichunB dcr ZusriltsnöSlichlcir.. vo! Nul?lrpro8lmncn .ül clupp€nparamctent:irz im MACRU-Fomal
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Es stellr ein von PREPAR völtig unrbhängiges Unte.progamm
dar. von einem NDtzerproscm aüI8.rufeq übemi(elt es die
gewünshten GrDppensrößer überdie Parameterlisre. vozuseben
sind dcr Nane des Datensatzes, der sD€zilische Abbrüd uDd die
akluellen Zustaodswqte.

Es jst dem Nutzer einer MAcRu-Bibliothek natürlich freigesrollt,
darüber hinaus ein für seiren sFzi,ischen AnweDdungsfalt zugF
schnitl€nes Koppelprosramm zu schreibeD. Hierlir sird jn der
Prograhmdokumertation [8] ausführliche EdäureruDgd gegeben.

5.3. Aulbercitung der Gtuppenparumeter
und exte e Zwi:chenspeicherung

Die B.rcitsrellunS der Gruppenpdamete. für die Prog.amme FLEX
t2l. DYN3D/M1 [6] und RHEIN tI €rfolgt oflline üb€r externe
Zwischensp€ichei Mit den HauprsteErbetehlen P+PREPARE_
FLEX, P*PREPARE_DYN3D urd PTPREPARE RHErN des
Prog.mms PREPAR Ferden die zugehörigetr UP akiivier! welcte
zunächst die sp€zielletr Dateraufbereitung€n durchfithrcn. Dic betrö,
rigten Größen werden danD in Eingabefomar de, jeweiügen
Nutrerprogmmmes auf ejnen exlemen Zwischenspeicher geschrie-
bon (Abb.3). von don erfolgt zu dDm späreren Zeitputrkt das
Einlesen jd da8 AnweDderprog.amm.

5.4. Das SeDiceprcgrcmm MAGRU

Unabhängjg vom urnfassideD Vesal(utresprogrmn pREpAR
sind mit den Program MAGRU einig€ Op€rarioneq die sich

(E 32.00) rNrs DESCRTPTORS:

wwer-3 reaclor; wwer-s rcaclort r€ctor cores; r@ctor laxier: M2:
rcactor cells; cross sftions: M1; conpuler calculations: Ql, e2j
p codes; n codes; nultigroup rbeory; correcrions; veritication,

Die Beschreibuns d.r clobaleh neutrcnenphrsikalbchei Eiseßchaf-
ta Dot WWER-SpaLzoren etjolsl tuf det ct@.llase ad hakn-
skopitchen waiEgtuppenparunet.n, die nit Hitfe 6lhptotischer
zelhechnüsen fu d6 Btenßtoffgit@ bestiMt eetd1n. In .tiekn
Zelhechnüsen kaaa die re.te wechsetunkns zwirgha Gebieten
üteßchiedlicher MatetiabßMwnsetznq "icht etatt edda. h
eird eine Methodik anaeseben, die di.set Fehlet aüf eihf@he weße
zu koüieieten e oubt utt die dotüber hka6 aah at Behü.tlüg
be||esli.het clßterubsoüet dat wWER-t000 seeisaet ßt. Eßte
Ersebnisse zw verifikatioh d.s vetahtens wet.kn,otseste t.

1. EiDl€itung

Die wirklichkeitsnahe ModeUierüng des Bel.iebsverhaltens von
trisrungsreaklor€n stelll eine kohplexe Aufgab€ dar, wcEne nür

') Anschrilt: Allee der Kosnonaut.n l2j Derlin, DDR-tr4o.
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direkt auf die Nutzuog von MAcRu,Bibliothcken b€nehen, aus
führbai Da sind im einalnetr:

Lisren des KataloS€s drcr MAcRu-Bibliothek,
- Listen von Gruppciparmele$ätzen.
- Löschen von cruppenparän.rerserzen,

Verdichten einer MAcRu-Bibliothek.

Ddn Nutar voD MAcRu-Bibliolheken srehr dieses Prog.änm

6. SchhSfolge.ungen

Mit dem MAGRU,Fomal für makroskopische Wenigerupp€n-
paran€ter wird ein leicht hadhabbafts Instrumentar;um zur
Datenbereitstellung für neukonenphysikalishe Modellierutrsen
von Spaltzonen themiFhe. Reaklo.en angeboren. Dies€s Formal
ist eeDngend va.iabcl, so daß sich damit sfangreiche cruppen,
paraDeterbibliotheken organisieren ldsen. Nurzbare Bibliotheken
üegd m. die R€akto.typen wWERrl4o urd WWER-1000 vor.
Neb€n den rccht komfortabletr Ycra.beirungs ünd veodtungs
progrmn PREPAR wird w€iterc nurzerunrerstürzlnde Software
bereitgesrcur. Danit sind dlc yoraüsFtzurgcn l-ur einen auto-
na$sierten Zugrill votr Nutzerprogrammetr aDf di€ Daten
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durch $hritlweise Abarbeitung eines Sysrems aufeinänder aulbau-
ender uDd niteirander abgelinüter Teilprograme selöst werdetr
kam. lm KKAB sude dalü. das Prog.amsysten pHyBER-
wwER enrwickett 01.

Auf der unteßten Ebone dieses Sysrems sreht das P.ogramm
NESSEL4 einschließlich eine. Dalenve.sorgung [2]. Die von
NESSEL-4 berehn€ten lokalo neulroüenphysikalishen Charak-
lorislika (NPC) des Brclnsloilgite.s werdcd sukresive w€ileryeraF
b€ilet, ve.dichtcr und shließlich votr dd gtobalen Rechenpro,
grahnen (z- B. PYTHIA-4 [3]) in Fom abb.aDdabhängiger Kon,
stantensälk als Eingangsdarü ühedommen,

Chankle.islisch lür die lokale Abbrand@bnung ist dic detail-
lierte energetishe Behaidlung dcs Neulronenfeldes im Vietgrup-
penbild bei einem vergleicüsweise sta.k vereinfachten (trull, od€.
€indimdsionalen) Geomel.iemodellt die slobate Rechnuns hin-
ses.n muß aufein weniggruppenmodell beshränkr werden, da bei
ihr gerade die detaillierte räxmliche B.handlung der gesantcn
Spaltzooe unusätrglich is1.

Bei der BcMhrun8 der loralcn NPC konn.n r@l aufrretende
InhomogcnitäteD de' Spalrane, wie erw, benachbarle Kase en
untcrshiedlicher Anreicherung, Abso.berstäbe. üch1 berücksich-
tigt werden. Die physikalischen Paramelor eine. b€trachrel€n Brenn-
stofzelle, z.B. einer Kassette, werdetr vielnehr sters unre. der
vo.aussclang eines asynptolirheD (d4 Eigen, Spektrubs be-


